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Grotzherzogliches Hostheater zu Karlsruhe. !MJ.»O0 ©o

Dienstag , den 12 . November 1889.

IV. Auartal.  135 . Abonnements-Vorstellung. pl

Kabale und Liebe . «
Trauerspiel in fünf Akten non Friedrich Schiller.

Ncgie: Directcr Hancke.

— W
Personen : f ^ %Präsident von Walter Herr Mark.Ferdinand, sein Sohn, Major Herr Brehm.

Hofinarschall von Kalb Herr Reiff.
Lady Milford Frau Petzet.
Wurm , Sekretär des Präsidenten Herr Wassermann.
Miller , Stadtmusikant Herr Lange. /S &YSeine Frau Frau Grösser.
Luise, seine Tochter Fräulein Höing.
Sophie , Kammerfrau der Lady Fränlcin schwarz.
Kammerdiener des Fürsten Herr Morqenweg . o , ^Kammerdiener der Lady Herr Hunkler.
Kammerdiener des Präsidenten Herr Müller.

Dienerschaft. Gerichtsdiener.-

Anfang: sechs Uhr. Ende: gegen zehn Uhr. AM
Kasse-Eröffnung : hall » 6 Uhr.

Mit ärztlichem Attest beurlaubt : Herr Kürner , Herr Waldeck . ßfe &b
Preise der Platze (für Werktage ) :

Balkon-Fremdenloge . 4M .— Pf . Balkon-Stehplatz . . 2M .—Pf . Logen III . RangS . . 1M .50Pf.
Fremdenloge II . Rangs 2 „ 60 „ Parterre-Logen . . . 2 „ 50 „ III . Rang. Seite . . I „ — „
Fremdenloge im Parterre 2 „ 60 „ Logen II . Rangs . . 2 „ — „ IV. Rang. Mitte . . - „  70 „LogenI. Rangs . . 3 „ 50 „ Parterre-Sperrsitze. . 2 „ 50 „ IV. Rang. Seite . . -  „  50 „Balkon 3 „ 50 „ Parterre 1 „ 50 „ ( (iJ-\
LV Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geld -4

angenommen. » ;
Der  Billetverkauf  findet am Tage der Vorstellung von II —1 Uhr und an der Abendkasse,

die Abgabe der auf Vormerkung reservirteu Billete  nur  von 3— 4 Uhr Nachmittags des  vorher-
gehenden Tages  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse0 «-und zwar längstens bis */* Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt. _Vormerkungen auf numerirte oder Logenplätze  wollen gefl. persönlich oder foG
schriftlich bei Großh. Hoftheater-Verwaltung bis längstens 12 Uhr Mittags des der Vorstelluug
vorhergehenden Werktages gemacht werden. .Die aus  Vormerkungen abgegebenen  oder au der  T ageskasse verkauften Billete
werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen. ""'WS

Mittwoch , den 13. November. Theater in Baden. 6. Abonnements-Vorstellnng.
Zum ersten Male:  Das eherne Pferd.  Märchenoper in drei Akten von Scribe ; Mnsik von Anber . fSlyFür die deutsche Bühne bearbeitet von E. Humperdinck.

Donnerstag , den 14. November, IV. Quartal , 126. Abonnements-Borstellung.  W k
Cornelius Voß.  Lustspiel in vier Akten von Franz von Schönth an.""""

m \ \Uu \ <vd >\ \ \\ ^ .
Es ist untersagt im GroßherzoglicheuHoftheater Plätze anders, als persönlichẑ t belegen.
Die Billetabnehmer haben strenge Weisung erhalten, das Neseroiren von Plätzen dnrch Personen, ^welche der Vorstellung auf dem betr. Platze überhaupt nicht beiwohnen, oder von mehreren Plätzen durch rtfcj]ettte Person ausnahmslos zu verhindern.

 General -Direktion des Großherzoglicheu Hoftheaters.

Das Abonnement im Großherzoglichen Hoftheater im Jahre 1899 betr.
Die geehrten Abonnenten, welche für das Jabr 1890 ihre Plätze  nicht  behalten wollen, werden ersucht,

die Aufkündigung ihrer Verträge bis  längstens l.  Dezemberd. I . bei der unterzeichneten Stelle  schriftlicheinzureichen. Erfolgt bis zur genannten Zeit keine Kündigung, so werden die Veriräge für das Jahr 1390ausgefertigt.
Anfragen um Plätze u. s. w. wollen  nach  dem 1. Dezember aiih.'r gerichtet werden. fäcSGleichzeitig bringen wir zur Kenntniß, daß mit dem l . Jannar 1890 ein  neues  Iahres -Abonnement 4

aus den  Theaterzettel  eröffnet wird, dessen Preis 2 Mark l0 Pf . beträgt und wozu die Zetlelträger EndeDezemberd. I . Einzeichnungslisten vorlegen.
Karlsruhe, de» 28. Oktober 1889. <!>

Groscherzogtiche Hostheater-Verwaltung.

Druck dn <Lhr. Fr. Müller ' schen Hoibuchbrucktret. Nachdruck»erboten.
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